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Stellenausschreibung 

Referent:in Bildungsformate  
(30 Stunden/Woche, ab 15.02.2026) 
 
Die Offener Prozess gGmbH betreibt in 
Chemnitz das erste Dokumentationszentrum 
zum NSU-Komplex.  
 
Wir verstehen uns als Ort der Aufklärung, 
Erinnerung und Auseinandersetzung mit 
rechtsextremen Bewegungen mit 
Schwerpunkt auf der Aufarbeitung des NSU-
Komplex in Deutschland.  Unser Ziel ist es, die 
Perspektiven der Betroffenen in den 
Mittelpunkt zu stellen, gesellschaftliche 
Verantwortung einzufordern und politische 
wie zivilgesellschaftliche Veränderung zu 
bewirken.  
 

Das Dokumentationszentrum zum NSU-
Komplex soll sich 2026 als regionaler und 
nationaler Diskursort verstetigen, aktuelle 
gesellschaftliche Debatten aufgreifen, diesen 
einen Raum bieten und daraus Maßnahmen 
für die Gesellschaft ableiten. 
Wir sind ein Team von Menschen mit 
unterschiedlichen biografischen 
Hintergründen, Erfahrungen und Herkünften. 
Diese Vielfalt bereichert unsere Arbeit, 
ermöglicht neue Perspektiven und stärkt den 
respektvollen, offenen Umgang miteinander. 
Wir freuen uns auf dich zur Bereicherung 
unseres Teams! 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine Bildungsreferent:in zur Konzeption und 

Umsetzung von Bildungs- und Weiterbildungsangeboten mit dem Schwerpunkt Schule. Ziel 
der Tätigkeit ist es, schulische Akteur:innen – insbesondere angehende Lehrkräfte sowie 
pädagogisches Fachpersonal – für den NSU-Komplex zu sensibilisieren und ein kritisches 
Bewusstsein für institutionellen Rassismus, gesellschaftliche Ausgrenzungsmechanismen 
sowie deren Auswirkungen zu fördern. 

Wir suchen eine Person mit Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Schulen und 
Bildungsinstitutionen, im Aufbau von Netzwerken mit relevanten Akteur:innen im 
schulischen und bildungspolitischen Bereich sowie in der Entwicklung 
zielgruppenspezifischer pädagogischer Module. Zu den Aufgaben gehören außerdem die 
Planung, Organisation und Durchführung der Bildungsangebote. 
Du arbeitest im Team “Verlernen” mit einer Projektleitung, einer weiteren 
Bildungsreferentin und drei Vermittler:innen zusammen. Zusammen mit der anderen 
Bildungsreferent:in bist du Ansprechperson für die Vermittler:innen. 
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Deine Aufgaben 
 

• Du hast die fachliche und organisatorische Verantwortung bei der Konzeption von 

Bildungsformaten und -materialien 

• Du entwickelst niedrigschwellige Bildungsmaterialien für die Gäste der Ausstellung 

und bindest das Schaufenster in das Bildungsprogramm des 

Dokumentationszentrums ein 

• Du organisierst Bildungsformate für Multiplikator:innen und Schüler:innen und 

setzt diese um (inkl. Vorbereitung, Nachbereitung) 

• Du evaluierst und sicherst die Ergebnisse deiner Weiterbildungsangebote 
• Du stimmst dich mit internen und externen Projektpartner:innen ab und betreibst 

Netzwerkarbeit  
• Du repräsentierst den Teilbereich "Weiterbildung" bei unterschiedlichen 

Veranstaltungs- und Diskussionsformaten, Presseanfragen und gibst Führungen 

für Stakeholder 

• Du bist im permanenten Austausch mit deiner Teamleitung und dem gesamten 
Team und leitest Berichterstattung über deine Arbeit (für Sachberichte, 
Antragsstellung, Evaluation und Dokumentation) 
 

Dein Profil (nicht alles davon muss zutreffen) 
 

• Abgeschlossenes Studium (MA), vorzugsweise im pädagogischen oder 

projektbezogenen Bereich 

• Methodisch-didaktische und pädagogische Kompetenzen  

• Anwendungsbereites Wissen in der rassismuskritischen Bildungsarbeit, 

insbesondere mit Schüler:innen und Multiplikator:innen 

• Fundierte Kenntnisse in den Bereichen Erinnerungskultur, NSU-Aufarbeitung 

und der Auseinandersetzung mit Rechtsextremismus 

• Zuverlässige, strukturierte und selbstständigen Arbeitsweise und die Fähigkeit, den 

Überblick zu behalten 

• Erfahrung in Projekt- und Prozesssteuerung sind wünschenswert 

• Fähigkeit zur eigenständigen, strukturierten Analyse komplexer Sachverhalte   

• Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein   

• Du behältst auch bei kleinteiligen Aufgaben und in einem mehrköpfigen Team den 

Überblick 
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Wir bieten 
 
• Eine sinnstiftende Tätigkeit in einer bundesweit relevanten Einrichtung 
• Ein engagiertes, interdisziplinäres Team und Gestaltungsspielräume für eigene Ideen 

• Unbefristete Anstellung in Abhängigkeit von Fördermitteln 
• Flexible Arbeitszeitgestaltung (30h/Woche) 
• Vergütung in Anlehnung an TV-L 11 (je nach Qualifikation und Erfahrung) 

 

Weitere Informationen und Bewerbung: 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung (Motivationsschreiben, Lebenslauf, relevante 
Referenzen) per Mail bis zum 25.01.2026 an job@offener-prozess.de. Die 
Bewerbungsgespräche finden am 4. und 5.2.2026 in Chemnitz statt.   

  
Marginalisierte Perspektiven/eigene Diskriminierungserfahrungen stellen bei der Arbeit an 
der Seite von Betroffenen rechtsmotivierter Gewalt eine Ressource dar. Wir ermutigen 
deshalb insbesondere Migrant:innen, People of Color, Juden und 
Jüdinnen, Rom:nja und Sinte:zza, Schwarze Menschen, Muslim:innen sowie Menschen mit 
Behinderungen zu einer Bewerbung. Bei gleicher Qualifikation werden Menschen mit 
Behinderung bevorzugt eingestellt. Solltest du unsicher sein mit deiner Bewerbung oder 
allgemeine Fragen zur Ausschreibung haben, melde dich gern bei uns.    
 
 

Information zum Datenschutz 
 

Deine personenbezogenen Daten werden nur für den Zweck des Bewerbungsverfahrens verwendet und 
gespeichert. Eine Übermittlung an Dritte zu anderen als den genannten Zwecken findet nicht statt. Wir halten 
uns an die Grundsätze der Datenvermeidung und Datensparsamkeit. Nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens werden Deine Daten wieder gelöscht. Die temporäre Speicherung erfolgt unter 
Anwendung geeigneter technischer und organisatorischer Maßnahmen gemäß Art. 32 DSGVO, um die 
Sicherheit Ihrer personenbezogenen Daten zu gewährleisten.  


